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Zum 18 Oktober
Feſttage werden zu Trauertagen ſobald derjenige fehlt dem

die Huldigungen derſelben gelten ſollten Es iſt als ob aller
Augen auf die eine Stelle gerichtet wären an welcher wir
den lebendigen Mittelpunkt unſerer Verehrung und Liebe zu
begrüßen gedachten und dieſe Stelle bleibt leer Nun
ſind unſere Lieber vergebens eingeübt unſere Kränze umſonſt
geflochten mißmuthig und enttäuſcht ziehen ſich die Herzen
von der ſchwellenden Erhebung hoher See auf den flachen
dürren Strand der Entſagung zurück

Solch einen traurigen Feſttag begeht heute unſer deutſches
Volk Der achtzehnte Oktober war bereits ein Gedenktag der
vaterländiſchen Geſchichte ſeit jener ungeheuren Schlacht welche
Europa von dem Alpdruck der Napoleoniſchen Herrſchaft ent
laſtete Allein das kurzlebige Geſchlecht fing ſchon an die
Begeiſterung eindämmen und die Höhenfeuer erlöſchen zu
laſſen da wurde der Feſtjubel jenes geſchichtlich gewordenen
Herbſttages nen angefacht durch die Geburt desjenigen deſſen
Name heute auf vieler Lippen iſt und deſſen Stelle leer
bleibt inmitten verſagter im Keime erſtickter Huldigungen

Wir hatten es uns anders gedacht Das ſollte ein Tag
werden umrauſcht von Ehren geſchmückt mit Sinnbildern
verherrlicht durch Erfindungen und Gaben wie ſie nur jemals
ein Volk ſeinem Helden und Liebling dargebracht hat Wir
waren in den letzten Regierungsjahren Kaiſer Wilhelms I an
feſtiiche Veranſtaltungen aller Art gewöhut die ſich aus jeder
nur denkbaren Veranlaſſung wiederholten und ebenſo ſehr dem

wunderbaren Lebenslaufe wie dem ſelten hohen Alter des
Patriarchen unter den Fürſten galten Allein wir glauben
nicht zu viel zu ſagen wenn wir behaupten hinter jenen
Wilhelms Tagen hätte der Friedrichs Tag an Prunk und
Jauchzen und was mehr iſt an tiefer herzlicher beglückter
Theilnahme des Volkes nicht zurückgeſtanden Dem Helden
wäre der Lorbeer dem Vater des Vaterlandes wären die
Kränze der Bürgertreue von emſigen und ehrlichen Händen
gewunden worden und um die Stufen des mächtigſten und
glücklichſten Thrones der Erde hätte ſich Hoch und Niedrig
Jung und Alt Soldat und Bürger Beamter und Handwerker
gedräugt um Zeugniß davon abzulegen daß ſie alle in Ehr
furcht und Zuneigung zu dem einen aufſchauten der ihnen als
die Verkörperung des Reiches und der neuen Zeit erſchien
Ja wir ſind feſt überzeugt verſtummt wären in dieſem
allgemeinen Freudenchor die vereinzelten Stimmen derjenigen
die ihre unfreundlichen Zweifel hegten ob Kaiſer Friedrich
Kaiſer Wilhelms würdiger und geiſtesverwandter Erbe und
Nachfolger ſein werde

Es kam vielerlei zuſammen um dem kommenden Fürſten
die Geiſter und Herzen zu gewinnen noch ehe er im Vollbeſitz
der fürſtlichen Macht war Als einziger Sohn ſeines Vaters
hatte er die Anwartſchaft auf den Thron der dieſem ſelbſt
erſt in vorgerückten Jahren durch eine denkwürdige Verkettung
der Umſtände zugefallen war hinter dem greiſer und greiſer
werdenden Haupte des Königs leuchtete hoffnungsfriſch das
blonde von männlicher Fülle und Schönheit ſtrahlende Antlitz
des Kronprinzen Die Zeit ſeiner Ausbildung und Reife war
durch Frieden und ungeſtörte Entwickelung der vaterländiſchen
Dinge begünſtigt ohne daß die ernſten Eindrücke großer ge
ſchichtlicher Lehren gefehlt hätten
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Zwilchen Werra und Saule
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Es mag in deutſchen Landen vielleicht auch weit darüber
hinaus keinen ſo ſeltſamen und geheimnißvollen Weg geben
als den Rennſtieg der von der Werra bis zur Saale hoch
über den Kamm des Thüringer Waldes und zuletzt auch des
Fraukenwaldes leitet einſam menſchenverlaſſen zum Theil auch
ſchon im Erinnern des Volkes vergeſſen Jm Anfange hier
und da bereits mit dem ehemals angrenzenden Kartoffel und
Getreideland gleich gemacht ſpäterhin verſtrüppt vergraſt und
verſumpft angeforſtet und dann wieder ausgerodet bald unter
dem Namen Rennſtieg Schleifweg Schleichweg Frankenſtieg
ſo zieht er ſich mehr denn fünfzig Stunden lang über Kuppen
und Kämme Bergſättel und Matten Steingeröll und durch
dichtumblühte Wildniß Uralte wunderſame Sagen und Mären
umſchweben ihn in denen es von Kampfgeſchrei und blutigen
Morden widertönt

Wer hier oben wandert iſt allein mit ſich Ueber ihm der
weitgeſpannte Himmel tief unten die Welt mit ihrem ruhe
loſen Ringen und Kämpfen Hoffen und Verzweifeln Nichts
vernimmt das Ohr hier droben als im Rauſchen der Wipfel
die Seele des Waldes und hin und wieder den kurzen Schrei
eines Raubvogels der über die Thäler hinſchwebt Nur ſelten
einmal begegnet uns Menſchenangeſicht und unterbricht Menſchen
rede das feierliche Schweigen dieſer Bergnatur Selbſt das

ochwild meidet dieſe ungaſtliche Straße die fern den menſch
lichen Wohnſtätten ſelbſt den Quellen erſt am dritten
Wandertage rieſelt uns ein erquickender Born ſich trotzig
durch Wald und Dickicht windet Er ſteigt hinab in die
lauſchigen Thäler mit ihren ſaftigen Wieſen und klar ſprudelnden
Bächen und läßt den Rennſtieg noch verlaſſener erſcheinen

Und doch geleiten den offenen Auges dahinſchreitenden Renn
ſtiegpilger im langen Zuge treue Genoſſen Das ſind die
Grenzſteine Es auert nicht allzu lange ſo dünkt s dem

Der große Krieg brach an

und unſerm Fritz war es vergönnt Sieg auf Sieg an die
Fahnen des Heeres das ihn vergötterte zu heften Nun ſollte
der Ausbau des gewaltigen unter Dach und Fach gebrachten
neuen Reiches beginnen und es war kein Unrecht an dem
ehrwürdigen Begründer deſſelben wenn dieſelben Blicke die
mit Freudenthränen ſeine Krone bewunderten mit ſtolzer
Hoffnung zu demjenigen hinüberglitten der ſie nach ihm zu
tragen berufen war und der durch ſeine überall bekannte echt
volksthümliche die Gemüther im Sturm erobernde Perſönlich
keit die Bürgſchaft dafür bot daß in der zukünftigen
Regierung und Verwaltung des Reiches der Geiſt der neuen
Zeit nicht zu kurz kommen werde Gerechtigkeit Menſchlich
keit vielſeitige Geiſtesbildung Freiheit von manchem Vor
urtheil der Fürſtenhöfe Anerkennung der vaterländiſchen Ge
ſinnung auch in ſolchen Volkskreiſen welche die Gunſt von
oben lange hatten entbehren müſſen Duldſamkeit in der
Religion das waren die Grundzüge im Charakter des
herrlichen Mannes dem die Erfahrung des vollgereiften
männlichen Alters fördernd zur Seite ſtand Je länger ihm
das Schickſal die höchſte Stellung und damit die unein
geſchränkte Bethätigung ſeiner Abſichten aufſparte deſto kräftiger
und inniger wuchs die erwartungsvolle Sympathie des Volkes
Und der Name und die Perſon des Gefeierten hätten aus
gereicht ihm über die Grenzen des Reiches die treue Bundes
genoſſenſchaft ſeiner Freunde und die zurückhaltende Vorſicht
ſeiner Feinde zu ſichern

Wir alle wiſſen wie es gekommen iſt Nicht zum Handeln
ſondern zum Leiden war durch göttlichen Rathſchluß der
Mann der Zukunft beſtimmt und die Mittagsſonne ſeiner
Macht leuchtete in das Antlitz eines Sterbenden Jn dem
ſelben Augenblick wo er das Szepter ergriff entſank es ſeiner
matten Hand und die Stimme die befreiend und be
glückend über den Erdkreis hätte gehört werden ſollen
erſtarb unter den Meſſern der Aerzte und in der Hoffnungs
loſigkeit einer unheilbaren dämoniſchen Krankheit Wir wiſſen
auch daß die Volkstraner um den Gefellenen in peinlichſter
und widerwärtigſter Weiſe getrübt worden iſt durch Vorgänge
die wir heute gern mit dem Bahrtuche der Vergeſſenheit zu
decken Wenn etwas für die Geſundheit und Lebenskraft
des jungen Reiches ſpricht ſo iſt es die erfreuliche Thatſache
daß ſelbſt ſo unheilvolle Erſchütterungen wie ſie ſich an dem
kaum geſchloſſenen Sarge Kaiſer Friedrichs abgeſpielt haben
das Vertrauen in den feſten Beſtand und die zukünftige glück
liche Entwickelung des Vaterlandes nicht haben zum Wanken
bringen können

Aber ebenſo thöricht und vermeſſen wäre der leichtfertige
Gedanke die Weltgeſchichte könne und dürfe über einen ſolchen
Mann zur Tagesordnung übergehen ohne zuvor ſich mit
ſeinem geiſtigen Vermächtniß auseinanderzuſetzen und ſo oder
ſo abzufinden Jn welcher Form dieſes Vermächtniß auf die
Nachwelt kommt ob unverſehrt oder verſtümmelt in jedem
Buchſtaben echt oder theilweiſe verfälſcht das iſt gleichgiltig
kein Großer auf Erden hat je ſein Teſtament ſonnenklar und
ohne die Gefahr der Mißdeutung hinterlaſſen Aber ein
öffentliches Geheimniß iſt kein Geheimniß mehr und es darf
ausgeſprochen werden wer Augen hat zu ſehen und Ohren
zu hören der weiß genau und unzweideutig was das deutſche
Volk an ſeinem Kaiſer Friedrich beſeſſen und was es allzufrüh
verloren hat Auch diejenigen wiſſen es ja dieſe ohne Zweifel

wegung Denn hier reden wirklich nur allein die Steine
Wo ſie zuweilen für Stunden ausbleiben entweder verlegt
worden ſind oder durch Alter umgeſunken und dann von Moos
und Gebüſch umwuchert wurden da iſt eine harte Prüfungs
zeit für den Rennſtiegpilger gekommen Denn nun gilt es
zwiſchen oft einem halben Dutzend Holzwegen und ver
graſten Waldpfaden den allein richtigen herauszufinden
Das ſind die kritiſchen Stunden wo man dann jeden Grenz
ſtein mit Jubelruf wohl auch Umarmung hell begrüßt Die
Grenzſteine des Rennſtiegs ſpiegeln in ihren oft künſtleriſch aus
eführten zum Theil auch noch gut erhaltenen Wappen und

Jahreszahlen ein gut Stück deutſcher Geſchichte wider Führt
doch der Reunſtieg faſt durch ein Dutzend Herren Länder
Kaum deutlicher wie hier oben tritt uns die Zerſtückelung und
ehemalige Zerriſſenheit des heute nun geeinten deutſchen Vater
landes entgegen Die älteſten Grenzſteine die wir entdeckten
trugen uoch die Jahreszahl 1528 Und wie viel älter iſt noch
der Rennſtieg Wollen doch manche ſeine erſte Anlegung Karl
dem Großen zuſchreiben Aber die Meinungen und Gegen
meinungen wie ſolche ſich über den Zweck die Bedeutung und
die Anlegung des Rennſtiegs in den Haaren liegen ſollen hier
nicht weiter durchgefochten werden Thatſache iſt nur daß der
Rennſtieg von deſſen Höhe man auch ſo ſchön hier nach Thü
ringen hinein, dort nach Franken hinaus blickt allerdings
ſtets zwiſchen den Thüringern und Frauken einen Schlagbaum
zog und daß dieſer altheilige Pfad ſeit vielen Jahrhunderten
eine Jagd Geſetzes Sprach Sitten Völker Kirchengrenze
und Waſſerſcheide dildete

Eine alte Ueberlieferung berichtet daß einſt die Landgraſen
bei Antritt ihrer Regierung mit ſtattlichem Gefolge feierlich
den Rennſtieg entlang geritten ſeien gleichſam ſymboliſch damit
Beſitz von ihrem Erbe nehmend Um ihrer Poeſie willen
mag dieſe Ueberlieferung immer wieder mit zur Charakteriſirung
des Rennſtiegs angeführt werden in Wahrheit wird jener
Grenzzug wohl nimmer ſtattgefunden haben am allerwenigſten

einſamen Wandrer als bekämen ſie Sprache Leben und Be

am beſtimmteſten welche die Spur ſeines Geiſtes auszulöſchen
befliſſen ſind ehe dieſelbe ſich allzutief dem Volksbewußtſein
einprägt Keine Macht der Erde kein Verbot kein Spott
keine Vertuſchung keine Enthüllung iſt ſtark genug unſer Volk
um das Geiſteserbe deſſen zu betrügen dem eine höhere Hand
gewehrt hat ſeine Pläne in Thaten umzuſetzen ohne denen
die ihn über das Grab hinaus lieben und preiſen wehren zu
wollen in ſeine Fußſtapfen zu treten und ſeine Saaten frucht
bar zu machen von Geſchlecht zu Geſchlecht Dazu gebe der
heutige traurige Feſttag uns Vorſatz und Kraft

Politiſche Neberſicht
Der italieniſche Miniſterpräſident Crispi empfing

z Dienstag ein Telegramm des Königs in welchem es
eißt

Jch wünſche Jhnen einen Gruß in Jhr liebes Palermo zu
ſenden Jch bin ſehr erfreut über den herzlichen und warmen
Empfang der Jhnen von der wackeren Stadt bereitet wurde
die mehr als irgend eine andere Zeuge alles deſſen geweſen iſt
was Sie für Jtalien gelitten haben Jch beglückwünſche Sie
zu Jhrer Rede die wie alle Jhre Handlungen von unſerem
hohen und einzigen Jdeal dem Wohle des Vaterlandes ein
gegeben iſt Jch bin überzeugt daß die Erinnerung an dieſe
Tage Jhren Geiſt erheben und Jhre Geſundheit günſtig beeinſluſſen wird Jn dem Wunſche Sie bald unter für Meine

Familie angenehmen Umſtänden hier in Monza zu ſehen er
neuere Jch die Verſicherung Meiner beſtändigen Freundſchaft

Crispi s Rede in Palermo wird von der Times als eine
patriotiſche und friedliche bezeichnet Ueber den Dreibund habe
ſich Crispi aber nicht ausführlich ausgeſprochen ſelbſt der
Outidanos Artikel der Contemporary Review habe ein Pro
gramm über die auswärtige Politik aus ihm nicht hervor
gelockt Seine Anſicht über die Nothwendigkeit des Anſchluſſes
von Jtalien an den Dreibund ſei ganz gewiß dieſelbe geblieben
Die meiſten Jtaliener ſeien überzengt von der eiferſüchtigen
Feindſchaft Frankreichs und hielten deshalb die Friedensliga
für unumgänglich Die großen Koſten an Leuten und Geld
ſeien zu beklagen Jtalien ſei aber dadurch gegen die Drohungen
ſeines mächtigen Feindes geſichert

Der Kaiſer von Oeſterreich empfing am Mittwoch den
rumäniſchen Miniſter des Aeußeren Lahovary in Audienz
Später machte der Miniſter dem Grafen Kalnoky einen
Beſuch Das Reichs gericht in Wien hat bei der Ver
handlung über die Beſchwerde des Schulvereins für Deutſche
nach Anhörung des Vertreters der Regierung und des
Beſchwerdeführers am 16 d vorläufig dahin entſchieden nur
über die formellen Fragen zu verhandeln Jm Laufe der
Sitzung wurde alsdann beſchloſſen über die Beſchwerde wegen
Auflöſung des Schulvereins für Deutſche den formalen
Einwendungen des Miniſteriums nicht ſtattzugeben und die
neue Verhandlung hierüber für die nächſte Sitzungsperiode
anzuberaumen

Die Budgetvorlage des ungariſchen Finanzminiſters aus
der wir geſtern die weſentlichſten Ziffern mittheilten wird
allſeitig als ein hochwichtiger Fortſchritt der ungariſchen
Finanzverwaltung anerkannt Die Neue Freie Preſſe kenn
zeichnet die Vorlage mit den Schlagworten Keine ueuen
Schulden keine neuen Steuern kein ernſthaftes Defizit
Der Führer der ungariſchen Unabhängigkeitspartei Jranyi
hat ſeinen Entſchluß von der Leitung zurückzutreten aufgegeben
wie es heißt infolge eines Briefes Koſſuths in welchem dieſer
die Partei zur Eintracht aneifert Wie man aus Budapeſt
vom 16 d meldet verhandelte der evangeliſche Kirchen

aber die geſammte Länge des ſeltſamen Pfades da derſelbe
ſtets mehr als zweier Herren Länder ſtreifte Auch iſt der
Rennſtieg niemals eine eigentliche Heer und Handelsſtraße
wie oft behauptet wird geweſen Der Handel hat ſich ſeit den
älteſten Anfängen ſtets zwiſchen dem Norden und Süden

Deutſchlands bewegt Eine ſeiner älteſten Straßen führte durch
das Thal der Hörſel und Neſſe ins Fuldaiſche dann durch das
KinzigThal nach Frankfurt am Main mied alſo das Gebirge
und ſchlug ſich lieber trotz des größeren Umweges um das
Gebirge herum Die noch heute erkennbare alte Weinſtraße
die ſpäter aus dem Hörſelthale ſeitwärts abbog und bei der
heutigen Taubenellernmühle eine halbe Stunde oberhalb Wil
helnisthal wieder ſich nach Südweſten hinabſenkte war dann
wohl die erſte Handelsſtraße welche das Gebirge allerdings
an einer ſeiner ſchmalſten Stellen überſchritt Von nun an
mehren ſich die alten Slraßen die alle Gebirgsübergänge mit
Benutzung eines Paſſes darſtellten Den Kamm eutlang aber
iſt niemals eine Straße für den Verkehr mit Waaren befahren
worden Wohl aber mag der Rennſtieg in grauer Vorzeit
ſehr oft bei den Feindſeligkeiten der einzelnen Stämme als
Grenzwall als Vertheidigungslinie benutzt worden ſein wie
ja auch ſeine ſtrategiſche Bedeutung ehemals oft anerkannt und
ausgenutzt worden iſt Mit der Anlegung der neuen Eiſen
bahnlinien welche zum Theil bereits das Gebirge durchſchneiden
hat freilich auch dieſe Bedeutung an Werth verloren Wenn
auch nicht von den Landesherren in eigener Perſon ſo mag der
Rennſtieg als die Landes und Wildbahngrenze ehemals wohl
in regelmäßiger Wiederkehr von Verwaltungs und Jagd
beamten begangen worden ſein vielleicht guch hoch zu Roß
wie ja auch noch heute ſolche re en und regu
re vorgenommen werden Auch an den Grenzſteinen
läßt ſich dies erkennen und nachweiſen Gelviſſe Jahreszahlen
kehren oft zu Hunderten wieder beweiſend daß in dieſem Jahre
eine Jnſtandſetzung der ſeit der letzten Begehung wieder halb
verwachſenen Bahn ſtattfand

Dergleichen bruchſtückweiſe ſtattfindende Feſtſtellung de



konvent an dieſem Tage über das Verhalten im Kirchent kt dieſſeits e egenüber der vorjährigen an
igung gegen die bekannten kiewer Wallfahrer Die Mehrdes Sonvents nahm ohne Abſtimmung eine Entſcheidung

an nach welcher der vorjährige Beſchluß aufrecht erhalten
das Recht des Diſtriktes den Beſchluß zurückzuweiſen nicht
anerkannt und das Verhalten des Diſtriktes gemißbilligt wird
Thomas Pechy gab der Ueberzeugung Ausdruck daß der
nationale Geiſt gepflegt und keine ruſſiſche Propaganda gemacht
werden ſolle

Fürſt Ferdinand von Bulgarien weilt noch in Frank
reich er hat am Mittwoch den Herzog von Aumale auf
geſucht Nach dem Peſter Lloyd ſoll Rußland thatſächlich an
die Vertragsmächte mit der Forderung berangetreten ſein
den Sultan zur Ausweiſung des Fürſten Ferdinand aus
Bulgarien zu veranlaſſen die Mehrzahl der Mächte habe das
jedoch abgelehnt Falls die Pforte einen Vorſchlag zur An
erkennung des Fürſten mache würden wahrſcheinlich mehrere
Mächte einzeln dieſem Vorſchlag beitreten

Der ſerbiſche Miniſterrath hat das der Skupſchtina
vorzulegende Budget der Armeeausgaden auf 10 Millionen
Dinar feſtgeſetzt gegen 14 Milhonen im laufenden Jahre
Der radikale Klub wählte Marer Metrovitſch zum Präſi
denten Jovanovitſch Vera und Maimeditſch zu Vizepräſidenten
ferner 4 Seliretäre und beendete darauf die Berathung der
Klubſtatuten Der liberale Klud wählte Arakunovitſch

Präſidenten Aus Serbien find der KorreſpondentT tand ſowie der gemeinſchaftliche Korreſpondent der

Daily News, der Voſſiſchen Jeitung und der Fraukfurter
eitung wegen angeblich gewerdsmäßig detriedener Ausſtreunngſie Nachrichten über Serbien ausge wieſen worden

Näher wird von den offiziöſen ſerbiſchen Organen dieſe An
klage nicht begründet

Der engliſche Miniſter des Jnnern Matthews ſo meldet
uns ein eben eingehendes Telegramm aus London erwiderte
auf eine Adreſſe die ihm von einer Abordnung der Wäbler
Birminghams überreicht wurde Salisburys auswärtige
Politik verdiene die größte Anerkennung es gelang der feſten
Hand Salisburys die Ehre und die Intereſſen des Vater
Iands zu wahren und zu ſchützen obgleich der nächſte Nachbar
ſtaat Frankreich von Verwirrungen erfüllt geweſen ſei und auch
manche Anſprüche Rußlands die größte Wachſamkeit erheiſchen

Wie uns ferner aus London mitgetheilt wird iſt in der am
Dienstag in Schloß Balmoral abgehaltenen Sitzung des Ge
heimen Rathes die Verleihung des königlichen Schutzbriefes
an die neugegründete britiſche ſüdafrikaniſche Gefell
ſchaft genehmigt worden Die Krone behält ſich das Recht
vor das Gebiet nach 25 Jahren zu übernehmen

Die Eröffnung der franzöſiſchen Kammern findet am
11 oder 12 Nov ſtatt Die redneriſchen Ausſchweifungen
der letzten Deputirtenkammer ſind uoch in ſo friſcher und
trauriger Erinnerung daß nicht zu verwundern iſt wenn die
Preſſe der Ordnungsparteien beſonders auf die Wichtigkeit
der Geſchäftsordnung für Aufrechterhaltung der Würde und
des Anſehens der Deputirtenkammer hinweiſt Eine ganze
Anzahl von Verbeſſerungsvorſchlägen kommt zum Vorſchein
die meiſt darauf abzielen die abſichtlich herbeigeführten
Skandale und die hinderlichen Interpellationen zu verhindern
Derlei Störungen werden namentlich vonſeiten der Bou
langiſten befürchtet man glaubt aber andererſeits auch daß
ein entſchiedener Präſident ſehr viel thun könnte um gerade
dieſen Leuten den Mund zu ſtopfen Drei zu Protokoll ge
gebene Ordnungsrufe haben bekanntlich Entziehung der Diäten
auf einen Monat zur Folge Eine ganze Anzahl der Lente
Boulangers iſt aber auf dieſe Entlohnung angewieſen ſo gut
als wenn ſie irgendwo in einem Comptoir angeſtellt wären
Der Kammerpräſident hat ſolchen Leuten gegenüber ein Straf
mittel von beſonderer Wirkſamkeit in der Hand Der
Bergmannsſtreik in Nordfrankreich nimmt einen
immer größeren Umfang an und die Lage wird immer be
drohlicher Dienstag nacht überfielen 1500 Streikende das
Bergwerk Courriere die Aufrührer mußten durch Militär
zurückgeworfen werden

Der vorläufige Budgetentwurf des eidgenöſſiſchen Finanz
departements für 1890 hat einen Minderbetrag von 41 Mill
Franken vorgeſehen Der Bundesrath wird jedoch eine weſent
liche Herabſetzung der Ausgabepoſten vornehmen

Das Ruſſifizirungswerk in den Oſtfeeprovinzen
ſchreitet unausgeſetzt weiter Der Kurator des dorpater
Lehrbezirks hat amtlich bekannt gemacht der Zar habe be
fohlen daß das Gebet für Se Maj in ſämmtlichen Lehr

uralten Grenze wird ja noch heute ausgeübt beſonders an
den ſogenannten Dreiherrenſteinen wo die Landesgebiete
dreier Herren keilförmig im Dreieck aufeinanderſtoßen Der
eigentliche Rennſtieg aber verfällt mehr und mehr Weder
die Regierungen noch die betreffenden Forſteien zeigen für
Erhaltung dieſes altehrwürdigen geheimnißvollen Grenzweges
genügend Intereſſe und Pietät Allmälig ſtürzt ein Stein
nach dem anderen um Moos und Schlingpflanzen decken ihn
und tiefer und tiefer ſinkt er nun hinab Der Rennſtieg
ſelbſt verwächſt bereits zum Theil Ellenhvch ſchießt das Gras
ie und da heute empor Heidelbeeren und Preißelbeeren
aben ſich in mächtigen Büſchen darüber verbreitet junge
annen Fichten und Buchen ſproſſen darin auf ausgewaſchen

überſpült von Kies und Sand dann wieder durch faſt un
durchdringliches Dickicht ſich windend entzieht der Pfad ſich
plötzlich dem Auge des Wanderers der zuweilen wie ver
zaubert mitten im einſamen Hochwalde hält rathlos wo die
Spur weiter zu verfolgen iſt Ebenſo groß ſind die
Schwierigkeiten wenn mit einemmale der Rennſtieg auf eine
Bergmatte oder Waldeshalde einlenkt wo nun zur Verlegen

it des Pilgers ſechs ähnliche Pfade einmünden Welches iſt
Rennſtieg Wie oft legt man ſich dann Frage vor

wie viel halbe und ganze Stunden Lehrgeld zahlt man dann
bis man endlich hochanfathmend bei einem halb unter Farren
und Tannicht ſich verſteckenden bemooſten Grenzſtein die
ährte wieder aufgefunden hat Da hilft nur Kompaß

ürſinn und Geduld die keine Mühen und Strapazen
ſcheut Denn ſtundenweit ift oft kein menſchlich Weſen zu
entdecken ja wem das Schickſal wohl will der pilgert vom
Jnſelberg bis zur Schmücke zwölf Stunden lang ohne einer
menſchlichen Wohnung zu begegnen das Heuberghaus aus

n das man am frühen Morgen berührt ohne den
einer Menſchenſtimme zu vernehmen Es iſt Zufall

wenn mal ein Holzfuhrwerk bei einer Wegſcheidung an uns
vorüberrollt oder die Geſtalt eines Kreiſers mit Ruckſack
Flinte und Hund zwiſchen den Stämmen

anſtalten des Reiches in ruſſiſcher Sprache z lehren iſt
Nur einzelne Ausnahmen von dieſer Regel ſollen nach Ver
einbarung der Miniſter der Volksaufklärung und des Jnnern
zugelaſſen werden

Der wiener Polit Korreſp wee beſtätigt ſich die
Meldung daß der Erzherzog Albrecht ſeinen wiederholt be
abſichtigten aber bisher vertagten Beſuch bei ſeiner Nichte
der KöniginRegentin von Spanien demnächſt abſtatten
dürfte Gleichzeitig verſichert dieſelbe Korreſpondenz daß die
mit dieſer Reiſe in Verbindung gebrachten Gerüchte betreffs
der Wiederverehelichung der KöniginRegentin vollſtändig er
funden ſeien

Deutſches Reich
Berlin 16 Okt Der Kaiſer kehrte geſtern abend nach

der Vorſtellung im Verliner Theater mittels Sonderzuges nach
Schloß Friedrichskron zurück Heute mittag überreichte der neu
ernannte mecklenburgiſche Geſandte am hieſigen Hofe Geh
Legationsrath v Oertzen im Beiſein des Staatsſekretärs des
Jeußern Grafen Bismarck ſein Beglaubigungsſchreiben
Nachher hatte der Kaiſer noch eine Unterredung mit dem Staats
ſekretär des Aeußern Grafen Bismarck und empfing nach
mittags den kommandirenden Admiral ViceAdmiral Freiherrn
v d Goltz den Staatsſekretär Contre Admiral Heußner und
den Chef des Marine Kabinets Kapitän zur See Freiherrn
v Senden Bibran zum Vortrage Morgen mittag gedenken
die Kaiſerlichen Majeſtäten zu mehrſtündigem Aufenthalte
nach Berlin zu kommen Der kaiſerlich ruſſiſche Hofzug
traf über Pommern heute in Danzig ein wo die Ankunft
deſſelben auf dem Stadtbahnhofe erwartet wurde Der Kaiſer
und der Großfürſt Georg verließen nachmittags den kaiſer
lichen Hofzug und machten einen längeren Spaziergang am
Hafenquai Alsdann wurde das Mittagsmahl im Speiſewagen
des Hofzuges eingenommen Die Bahnhöfe von Neuſtadt
Dirſchau und Marienburg ſowie die dort befindlichen Brücken
waren durch danziger Militär abgeſperrt Die kaiſerliche Yacht
Derſhawa ſoll erſt morgen früh eintreffen Mittags 2 Uhr

15 Min trafen der Kaifer und der Großfürſt in Neu
fahrwaſſer ein und verblieben ien Salonwagen Die
Landungsſtelle war polizeilich abgeſperrt Der Zar hat für die
Armen Berlins dem Magiſtrat 10,000 M überwieſen Ein
reicher Ordensſegen hat ſich aus Anlaß der Anweſenheit
des Kaiſers von Rußland über ſein hieſiges Garde Grenadier
Regiment ergoſſen An Offiziere Aerzte und Beamte dieſes
Regiments hat der kaiſerliche Jnhaber 27 verſchiedene ruſſiſche
Orden verliehen an Unteroffiziere und Mannſchaften 55 St
AnnenMedaillen ſowie acht goldene und ſieben ſilberne Ver
dienſtmedaillen alle am Bande des St Stanislausordens zu
tragen

Ueber die Ergebniſſe des Zarenbeſuches in Berlin
weiß die Köln Ztg folgendes anzudeuten

Man weiß wie ernſt ſchweigſam und zurückhaltend der Zar
im allgemeinen iſt während der drei berliner Tage aber traten
bei ihm dieſe Eigenſchaften in den Hintergrund der Zar ent
faltete eine beſondere Liebenswürdigkeit zog zahlreiche hohe
Beamte und Offiziere in längere Unterredungen und die Herren
ſeiner nähern Umgebung hatten die Ueberzeugung daß der Zar
ſich in Berlin ſehr wohl gefühlt habe und daß er über ſeinen
Aufenthalt und den Empfang hierſelbſt durchaus zufrieden
geweſen ſei Auch der Abſchied am Bahnhof hinterließ den
Zeugen den gleichen Eindruck Allſeitig drängt ſich jetzt die
Frage auf ob durch dieſen Beſuch die politiſche Lage ſich
weſentlich geändert hat Die Frage iſt ſehr ſchwer zu be
antworten Daß politiſche Abmachungen nicht getroffen daß
Verträge nicht geſchloſſen worden ſind iſt ſelbſtverſtändlich
wurde auch von niemand erwartet Der Schwerpunkt der
politiſchen Bedeutung des Beſuches wird vielmehr in den viel
fachen ungeſtörten Geſprächen der beiden Herrſcher unterein
ander und in der langen Unterredung zu ſuchen ſein die auch
dieſesmal wieder der Zar dem Fürſten Reichskanzler gewährt
hat Der Juhalt der kaiſerlichen Unterhaltungen entzieht ſich
ſelbſtverſtändlich der öffentlichen Erörterung über die Audienz
des Fürſtan Bismarck iſt jetzt noch nichts Zuverläſſiges be
bekannt geworden Wer aber den Charakter des Fürſten
und ſeine politiſche Eigenart keunt der wird nicht
zweifeln daß auch bei dieſer Gelegenheit der Fürſt mit
der an ihm gewohnten Offenheit und Unzweideutigkeit
geſprochen und keinen Zweifel darüber gelaſſen haben
wird daß uicht nur die deutſche Regierung ſondern nicht
minder der Dreibund keine andere Politik verfolgt als eine
friedliche und den Frieden ſtärkende Bei einer ſo langen
Unterredung wie ſie thatſächlich ſtattgefunden hat iſt es wohl
natürlich daß auch Einzelheiten der Vergangenheit zur Sprache
gekommen ſein müſſen die zu Mißdeutungen Anlaß gegeben
haben konnten und die hier leicht aufzuklären waren und wie
auch aufgeklärt worden ſind Daß dieſe Unterredung jedenfalls

beim Zaren eine überaus gute Aufnahme gefunden und große
Befriedigung hervorgerufen hat dafür ſpricht unzweideutig die
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nach der Taſel in eine längere Unkerredung zog undn dabei nöthigte 4 u nehmen während der Zar die
anze hen ihm ichen blieb Kunüpfen wir hieran die

Lhaha daß unſer jugendfriſcher Kaiſer unmittelbar nach
der Abfahrt des Zaren zum Reichskanzler fuhr und bei ihm
über eine halbe Stunde verweilte zweifellos um ſich mit ihm
über das politiſche Ergebniß des Beſuches zu unterhalten und
um der Welt von neuem ein redendes Zeugniß von dem
großen Vertrauen zu geben das ihn mit ſeinem höchſten Be
rather verknüpft ſo muß man geſtehen daß in der That
dieſer Beſuch geeignet iſt uns in der Hoffnung und
Erwartung zu beſtärken daß er für die Erhaltung
und Befeſtigung der Friedenszuverſicht nicht ver
geblich geweſen ſein wird Wie weit dieſe Erwartun
ſich bewähren wie weit die Wirkungen dieſes Beſuches ſich
dauernd fühlbar machen werden das wird die Zukunft
lehren Hoffen wir daß ſie unſere Wünſche nicht vereiteln
möge

Zu den Berufsgenoſſenſchaften welche bereits vom Reichs
Verſicherungsamte genehmigte Unfallverhütungsbor
ſchriften beſitzen iſt auch die Tabaks Berufsgenoſſen
ſchaft getreten Die Zahl derjenigen Genoſſenſchaften welche
a Vorſchriften noch nicht beſitzen iſt jetzt nur noch eine ſehr

eine

Vor einiger Zeit wurde bereits gemeldet daß das britiſche
Landwirthſchafts Amt den Antrag der ſchleswig holſteinſchen
Jntereſſenten die Einfuhr von Vieh nach England aus ihrer
ſeit Ende Juli d J von der Maul und Klauenſeuche nicht mehr
betroffenen Provinz wieder zu geſtatten im Hinblick auf das Vor
kommen dieſer Krankheit im übrigen Deutſchland abgelehnt hat
Jetzt verlautet auch näheres über die Gründe welche für die Ent
ſcheidung maßgebend geweſen find Wie die B P N hören
traf gerade als die Frage des Erlaſſes einer SchleswigHolſtein
Ordre zur Berathung ſtand bei dem Landwirthſchaftsamte die
Nachricht ein daß ein neuer heftiger Ausbruch der Seuche in
Braunſchweig ſtattgefunden habe Da früher trotz aller Vorſichts
maßregeln in mehreren Fällen eine Verſchleppung der Seuche
aus dem Jnnern des Reichs nach Hamburg und im Frühjahr d J
ſogar nach den ſüdlichen Theilen der Provinz Schleswig Holſtein
beobachtet worden war ſo hatte die Meldung über den neuen
Seuchenausbruch in Braunſchweig die Wirkung daß bei dem
Landwirthſchaftsamte die Beſorgniß vor einem Wiederauftreten
der Maul und Klauenſeuche in Schleswig Holſtein vermehrt
wurde Unter dieſen Umſtänden ſoll das Amt im Falle der Zu
laſſung ſchleswig holſteinſchen Viehes die Gefahr einer Auſteckung
der engliſchen Viehbeſtände nicht für ausgeſchloſſen erachtet und
mit Rückſicht hierauf ſeinen Entſchluß die Erlaubniß zur Einfuhr
von Vieh aus irgend einem wenn auch gegenwärtig ſeuchefreien
Theile Deutſchlands zu verſagen gefaßt haben

m

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
h Jn Reykjavik Jsland hat ſich unter dem Vorſitz von

B Gröndal eine Jsländiſche Naturwiſſenſchaftliche
Geſellſchaft gebildet welche die Gründung eines Natur
wiſſenſchaftlichen Muſeums für Jsland beabſichtigt

H Jbſens Drama Die Stützen der Geſellſchaft
iſt mit großem Erfolg am 14 d auf dem Dresdener Hoftheater
zum erſtenmale in Scene gegangen
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Gerichtsverhandlungen

p Naumburg 16 Okt Vor hieſigem Schwurgericht
erſchien heute der Gaſtwirth Wilhelm Jung aus Weißenfels
eb am 1 April 1831 des wiſſentlichen Meineides angeklagt

Jn einem ihm zugeſchobenen Eide hatte er beſchworen den
Rentner Mundt zu Weißenfels nicht beauftragt zu haben eine
Polizeiſtrafe von 5,40 M für ihn auszulegen welche über das
von Mundt gemiethete Geſchirr in Gera verhängt war DieGeſchworenen können nicht zu der Ueberzeugung kommen daß

Jung wiſſentlich falſch geſchworen habe weshalb denn auch der
Gerichtshof auf Freiſprechung erkannte Mit den Zeichen der
aufrichtigſten Reue geſteht die verehel Maurer Minna Schmidt
aus Kölleda ein am 16 Aug d J aus Rache gegen ihre Nach
barin die Zimmermannsfrau Höhne ihr Haus in Brand geſteckt
zu haben um dann auf ihre Feindin den Verdacht der Brand
ſtiftung zu lenken Sie giebt an durch ihr krankes Kind in
Elend gerathen und in dieſem verzweifelten Zuſtande noch von
den Nachbarsleuten in ihrer Mutterehre gekränkt zu ſein bis ſie
zu jenem verbrecheriſchen Entſchluſſe kam durch deſſen Aus
führung die Höhne s auch einmal Elend durchmachen ſollten
Das Höhne ſche Haus blieb jedoch vom Feuer verſchont während
von der anderen Nachbarſchaft noch das Haus des Brieſträgers
Peter und das des Schwiegervaters der Angeklagten abbrannte
Der Gerichtshof erkannte auf das verhältnißmäßig niedrige
Strafmaß von 132 Jahren Zuchthaus von welcher Straſe ein
Monat als durch die Unterſuchung verbüßt abgerechnet wurde

Hamburg 15 Okt Das hieſige Schwurgericht verurtheilte
heute den Malermſtr Ernſt Friedrich Sarrin der während
der letzten vier Jahre mehr als 100 ſog Kanonenſchläge in den
Straßen von Hamburg und Altona abgebrannt hatte zu
18 Monaten Zuchthaus Sarrin erklärte in der Verhandlung u

beſondere Liebenswürdigkeit die der Zar am Abend deſſelben
Tages gegen den Reichskanzler entfaltete als er ihn auch noch

ſelbſt kümmert ſich wenig um ihn ſeitdem bequemere Wege
den Verkehr für daſſelbe erleichtern Wie oft muß man in
den kleinen Ortſchaften droben auf die Frage welches iſt der
Reunſtieg vernehmen daß das heutige Geſchlecht kaum noch
den Namen geſchweige den Weg ſelbſt kennt und daß man
bezeichnend genug dafür mit ſeiner Wißbegierde an die
älteſten Leute im Orte an den Großvater gewieſen wird

der ein alter Holzhauer uns allein noch vermag genügende
Auskunft zu geben
Es wäre beſchämend für das thüringer Land wollte es ſeinen

einzig daſtehenden merkwürdigen in Sage und Dichtung ge
feierten Rennſtieg allmälig dem Verfall preisgeben deſſen Be
gehung landſchaftliche Schönheiten gleich Perlen an einer
Schnur gereiht nach beiden Seiten hin entrollt im prächtigen
Wechſel von Beleuchtung Farbe und Umrahmung wollte es
gelaſſen zuſchauen wie eines ſeiner älteſten Kulturdenkmäler
mehr und mehr gewaltſam und abſichtlich vernichtet wird Und
da Regierungen und Behörden ſich bisher theilnahmlos dieſem
Vernichtungsprozeſſe gegenüber verhielten ſo meine ich entſpränge
daraus von ſelbſt dem Thüringer Waldverein eine Pflicht durch
deren Eingehen eine der ſchönſten und dankbarſten Aufgaben
elöſt werden würde Es würde die allerdings nur im
eſcheidenſten Sinne und nicht mit aufdringlicher Farbengluth

vorzunehmende ſektionsweiſe Bezeichnung des Rennſtiegs eine
v That ſein die viele Naturfreunde ausſöhnen

würde die bisher kopfſchüttelnd ſo manchen Beſtrebungen dieſes
Vereins gefolgt ſind Man hat es zwar ſchon in der Um
gebung von Eiſenach verſucht aber doch nur mangelhaft und
ſprungweiſe Und wo es geſchah in viel zu großem Maßſtabe
der e e Hier ſollte die andere ebenfalls mit
Merkzeichen verſehene Strecke i Neuhaus und Spechts
brunn maßgebend und vorbildlich wirken

Die Rennſtiegwanderer ſind von jeher zu zählen geweſen
aber die Erfahrungen welche ich auf dieſer Wanderung zwiſchen
Werra und Saale geſammelt habe berechtigen zu der An
nahme daß die Zahl der wirklichen Rennſtiegpilger die nichtauftaucht

Der Rennſtieg verfällt ſagten wir Aber auch das Volk

daß er die Herſtellung von Kanonenſchlägen von einem Ruſſen
Namens Urbanowitſch vor Jahren kennen gelernt hätte übrigens

ſondern auch thatſächlich ihn immer feſthalten trotz oft dicht
daneben laufender bequemerer und vor allem trockenerer Wege

noch bedeutend geringer iſt als man glauben ſollte Der
Mangel an Wohnſtätten und Gaſthäuſern unterwegs die Länge
der Tagesreiſen die oft ſo ſchlechte Beſchaffenheit des Weges
beſonders während des Regens und noch lange nachher und
endlich das völlige Verfehlen und Verlieren des Rennſtiegs
unterwegs ein verhängnißvoller Umſtand der in dieſer welt
weiten Einſamkeit einem weniger mit Spürſinn begabten
Wanderer in peinlichſte Verlegenheit verſetzen muß da er in
mitten eines Gewirrs von Höhen und dichten Hochwäldern
ſich befindet dies alles hat für die meiſten unſerer modernen
Wandervögel geſchweige der Tauſende ſchläfriger Hotel
bummler etwas Abſchreckendes Wer ſich aber auf ſich ver
laſſen zu können glaubt und hinreichend durch die einſchlägige
Literatur ſich vorbereitet und angeregt hat den faßt es mit
Begeiſterung und Sehnſucht dieſen wunderſamen Weg zu be
gehen an deſſen Namen Sage und Geſchichte geheimnißvoll
ſich knüpfen und der für jeden der mit offenen Augen ihn
beſchreitet mit jedem neuen Tage neue Reize entfaltet eine
Muſterkarte von Landſchaftsbildern Volkscharalteren Diglekten
Sitten und Gewohnheiten entrollt

Wie viele ſind mir als Rennſtiegpilger bezeichnet worden
oder lobten ſich ſelber deſſen und wie wenige konnten für
treu und echt befunden werden Die meiſten hatten nur einige
Tagesſtrecken zurückgelegt und waren dann wieder in be
wohntere Gegenden niedergeſtiegen noch mehr freilich waren
immer nur nebenher die angenehmeren Wege gezogen Selbſt
Alexander Ziegler aus Ruhla den bekannten Verfaſſer des
prächtigen Buches über den Rennſtieg ein Werk das uns be
gleitete haben wir ertappt daß er an einigen der ſchwierigſten
Stellen wo wir Zeit und Mühen freilich auch vranſetzen
mußten bis wir im dichteſten Dickicht den völlig verwilderten
Pfad endlich entdeckten einfach den graden Weg zog der nach
einer halben Stunde wieder in den Rennſtieg mündet während

nur den alten Srenzweg in ſeiner ganzen Länge begehen
der eigentliche Grenzweg im weiten Bogen über einen ſteilen
Berg führt
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habe er immer ohne böſe Abſicht und nur aus Ulk ſeine ewerkereien betrieben Jn elf Fällen ſind aber infolge des Frage

und des Luftdrucks ganz erhebliche Sachbeſchädigungen und Körper
verletzungen vorgekommen ſo z B wurde ein Knabe im März
d J als eine der Sarrin ſchen Bomben beim Thaliatheater los
ging zur Seite geſchleudert und am Knie verletzt Sarrin hatte

zu den Bomben verwendete Pulver zum Theil ſelbſt aus
Kaliumchloral begeſtelt zum Theil von dem hieſigen Waffen

ndler Leopold Weber bezogen Letzterer lenkte bekanntlich die
ufmerkſamkeit der Polizei die jahrelang vergeblich nach dem

Ruheſtörer geforſcht hatte auf Sarrin Der Staatsanwalt hatte
Sarrin eine Zuchthausſtrafe von 2 Jahren und 3 Jahre

rverluſt beantragt
h

Provinzial Nachrichten
4 Kalbe 15 Okt Auf dem hieſigen Marktplatze wird

zur Zeit an einem Denkmal für Kaiſer Wilhelm I
gearbeitet Das Modell ſtammt von dem bekannten Puhl
mann in Berlin während Hr Kreisbaumeiſter Creutzfeldt
die Ausführung übernommen hat Das Denkmal geſtiftet von
dem Kriegervereine und den vier Gemeinden unſerer Stadt wird
aus rothem ſchwediſchen Granit beſtehen Wenn irgend möglich
ſoll die Einweihung am 10 Nov d J ſtattfinden

K Erfurt 16 Okt Heute abend tagte bei Steininger der
Geſammt Ausſchuß zur Enthüllung des Lutherdenkmals Der
Feſtplan wurde endgiltig feſtgeſtellt An alle evangeliſchen BürgerErfurts ergeht die Bitte ſich zur Aufnahme von Fremden bereit
zu erklären Jener Dienſtknecht in Oſthauſen welcher wie

richtet von ſeinem Dienſtherrn und einigen anderen Leuten ſo
ſchwer miß handelt worden war daß er in die Klinik zu Jena
gebracht werden mußte iſt jetzt dort geſtorben

Bitterfeld 16 Okt Am Montag vollzog der königl
Kreisſchulinſpektor Hr Sup Dreyhaupt die feierliche Ein
führung des Hrn Rektor Schröter aus Beelitz als Rektor
der hieſigen Volksſchule Auch Hr Bürgermeiſter Sommer be

rüßte und beglückwünſchte den neuen Herrn Schulvorſteher
em Rektorat der hieſigen Volksſchule unterſtehen jetzt 17 Klaſſen

mit 15 Lehrern
V Roſtleben 15 Okt Auch hier wurde heute abend gegen

7 Uhr die ſchon geſtern erwähnte prachtvolle Himmels
erſcheinung ein Feuerball der von Oſten nach Weſten flog
und raketenartig zerſtob bemerkt Einige Minuten nach der
Erſcheinung folgte ein kurzer Donner

K Laugenſalza 15 Okt Jnnerhalb des hieſigen Landwehr
vereins hat ſich eine Sanitätskolonne gebildet deren theo
retiſche und praktiſche Ausbildung Hr Oberſtabsarzt a D
Sanitätsrath D Seyferth übernommen hat Am Sonntag
erfolgte in Gegenwart von Mitgliedern der ſtädtiſchen Behörden
vor dem Vorſtande des Bezirks 16a des Allgemeinen Deutſchen
Kriegerbundes die Vorſtellung der Kolonne Zum Schluß wurde
durch die Mannſchaft ſechs Verunglückten eines Ohnmächtigen
eines Ertrunkenen Erfrorenen u ſ die erfte Hilfe geleiſtet
Die Sanitätskolonne tritt inſofern in den Dienſt der Stadt als in
drei von Mitgliedern der Kolonne bewohnten und in verſchiedenen
Stadttheilen gelegenen Häuſern die durch das Rothe Kreuz be
eichnet ſind Tragbahren aufgeſtellt werden Hilfeſuchende haben
ich dorthin zu wenden
O Mansfeld 17 Okt Bei unbewölktem Himmel wurde

geſtern abend auch hier das ſchöne Meteor beobachtet Etwa
I Minute ſpäter hörte man ein Knattern in der Luft als ob
mehrere Gewehrſalven abgegeben würden

Jm nächſten Frühjahr feiern u a folgende Regimenter
unſerer Provinz ihr 75jähriges Beſtehen Magde
burgifches Küraſſfier Regiment v Seydlitz
Thüringiſches Ulanen Regiment Nr 6 Chef König
Chriſtian IV von Dänemark beide am 25 März

Deſſau 15 Okt Bei der jetzt beendeten Prüfung
pro candidatnra beſtanden die Studirenden der Theologie
Kilian aus Köthen Lohſe aus Deſſau und Schröter aus
Aderſtedt Die herzogliche Familie iſt geſtern abend von
Ballenſtedt nach hier zurückgekehrt Geſtern abend gegen

7 Uhr ging in weſtlicher Richtung ein Meteor über unſere
Stadt hin Die Stadt war auf einige Minuten tageshell erleuchtet
die Geſtalt des Meteor war die einer Kugel und daſſelbe zeigte
das bläulich weiße Licht des elektriſchen Funkens ein langer
rother Schweif ſchloß ſich dieſer Himmelserſcheinung an Das
Meteor iſt in weiter Umgegend von unſerer Stadt beobachtet
worden Se Exc Hr Generallieutenant Stockmarr feiert am
18 d mit ſeiner Gattin das ſeltene Feſt der eiſernen Hochzeit
Der Bräutigam iſt im Juni 1794 geboren und focht als
Lieutenant 1813 mit die Braut iſt 1800 geboren

S Weimagr 15 Okt Die königl baieriſche HofOpern
ſängerin Frau BaſtaPascalides welche auch in Halle
gewiß in guter Erinnerung ſteht tritt in Kürze eine größere
Kunſtreiſe nach Amerika an und verabſchiedete ſich am II d
in einem Konzert das uns herrliche Genüſſe bot Frau Baſta
ſelbſt trug die OceanArie und die große Koloratur Arie aus der
Entführung ſowie zwei Nachtigallenlieder vor Frl Bertha
Thedy aus München die hoffnungsvolle Schülerin der Frau
Baſta trat zum erſtenmale in dieſem Konzert öffentlich auf
War auch ihre Stimme Mezzoſopran anfangs durch Aengſtlichkeit
etwas beeinträchtigt ſo machte ſich doch ein warmer zu Herzen
gehender Ton geltend Die Sängerin mag ſich aber einer deut
licheren Ausſprache befleißigen Die Mitwirkung des Hrn
Pianiſt Dayas war für die Konzertgeberin von beſonderem
Werthe Derſelbe gehört zu den hervorragendſten der jüngeren
Liſzt ſchen Schüler Er ſpielte die Chopin ſche Sonate moll
und die Liſzt ſche Etude Frmoll außer kleineren Pizren wobei
9 nicht allein eine vollendete Technik ſondern auch eine poetiſche

uffaffung in den mit tiefer Empfindung zu Gehör gebrachten
Vorträgen kundgab Unſer Landsmann Hr Kammerfänger
Scheidemantel zu Dresden wird im Laufe des nächſten
Winters in einigen Konzerten zu Petersburg auftreten

O Weimar 16 Okt Ben Akiba hat wieder einmal Unrecht
gehabt Jn unſerem Hofthe ater ſollte geſtern abend Scribe s
reizendes Luſtſpiel Ein Glas Waſſer in Scene gehen ein
leich vielen anderen trefflichen Erzeugniſſen der Luſtſpiel Literatur
ier lange entbehrtes Stück Das Publikum harrte lange auf

den Anfang bis endlich verkündet wurde daß wegen Erkrankuug
einer der mitwirkenden Damen und der Unmöglichkeit ein
anderes Stück einzuſchieben der ganze Theaterabend aus
falle Das Eintrittsgeld wurde zurückgezahlt

r Altenburg 16 Okt Die hieſige höhere PrivatTöchter
ſchule Karolinum iſt mit Genehmigung des Herzogs in Ver
waltung der Stadt übergegangen Zu Schilkers Geburts
tage ſollen in unferem Hoftheater Die Räuber in der
erſten Schiller ſchen Originalausgabe über die Bretter
gehen

Am 8 d feierte die Amthor ſche höhere Handels
ſchule und Handelsakademie zu Gera ihr 40jähriges
Beſtehen Gleichzeitig wurde der Grundſtein zu einem neuen
Schulgebäude gelegt Abends vereinigten ſich Lehrer und
Schüler der Anſtalt zu einem Feſtmahl dem auch Vertreter des
fürſtlichen Miniſteriums und der Stadt Gera beiwohnten

liche Beglückwünſchungen ſind ihm z Unter denſelbenbefinden ſich Sr Meeſet bee Kaiſers en
und Jhrer Majeſtät der Kaiſerin Au ſowie des Fürſten
Reichskanzlers und vieler Reichstagsabgeordneten und anderer
hochgeſtellter Perſönlichkeiten Meier gehörte im Reichstage der
nationalliberalen Partei an weshalb die Kartellpreſſe den Ge
burtstag des verdienten Mannes mit begeiſterten Worten feiert
Nicht unerwähnt ſoll es bleiben daß Meier der Begründer des

Norddeutſchen Lloyd iſt
Allgemeine Gartenbau Ausſtellung vom 25 April

bis 5 Mai 1890 zu Berlin Die vom Verein zur Beförderung
des Gartenbaues in Berlin in Ausſicht genommene große allge
meine Gartenbau Ausſtellung verſpricht nachäden bereits einge
gangenen zahlreichen Anmeldungen aus dem Jn uud Auslande
zu urtheilen befonders große Verhältniſſe anzunehmen Der
Architekten Verein hat Preiſe für die beſten Entwürfe zu dekorirten
Balkons Hallen c geſtiftet die dann in der Ausſtellung aus
geführt werden ſollen Der Verein für deutſches Kunſtgewerbe
hat einen beſonderen Bevollmächtigten Fabrikbeſitzer Mitterdörfer
ernannt der für würdige Vertretung des Kunſtgewerbes Sorge
tragen wird Die königl Eiſenbahn Direktion hat freien Rück
transport der unverkauften Gegenſtände zugeſichert Ganz be
ſonders iſt es anzuerkennen mit welch großem Jntereſſe die
ſtädtiſchen Behörden Berlins dieſe Ausſtellung unterſtützen Es
ſind dem Comite nicht nur der Verbrauch an Waſſer während
der Dauer der Ausſtellung ſowie die Entnahme des Raſens aus
den ſtädtiſchen Parkanlagen unentgeltlich gewährt ſondern die
Stadt hat außerdem noch einen erheblichen baaren Zuſchuß von
15,000 Mark zu den Unkoſten bewilligt Eine große Anzahl von
Ehrenpreiſen anderer Gartenbau Vereine und Privatperſouen
ſind geſtiftet oder ſtehen noch in Ausſicht und ſind ſo alle Be
dingungen zum Wohlgelingen des ſchönen Werkes vorhanden

Handels Verkehrs und Börſen Nachrichten
Berlin 17 Okt Fernſprech Nachrichten der SaaleZtg

Jn die Bank von Enland floſſen geſtern 26,000 Pfd Gold
Die Nat Ztg meldet aus Peſt Die vorgeſtrige wiener Konferenz
der Rothſchildgruppe betraf ausſchließlich die Frage der
Fortſetzung der Konverſionsoperation der ungari
ſchen Silber Prioritäten welche wegen eingetretener un
günſtiger Zinslage aufgeſchoben galt Da die Prioritäten zum
I Nov gekündigt und die Regierung geſetzmäßig berechtigt iſt
die Beſitzer der Prioritäten durch Baargeld zu befriedigen ſo hat
die Gruppe die Fortſetzung der Operation für die allernächſte
Zeit ins Auge gefaßt Ob nur Baarzeichnung oder auch Tauſch
eichnung aufgelegt werden wird iſt noch unentſchieden Der

Aufſichtsrath der Dortmunder Gasgeſellſchaft wird die
Vertheilung einer Dividende von 14/2 Proz vorſchlagen Die
Hauptverſammlung der Sächſiſchen Gußſtahlfabrik zu
Döhlen beſchloß die Vertheilung von 12 Proz Dividende

Das Böhmiſche Drahtſtiftenkartell erhöhte die Draht
ſtiftspreiſe um 1 fl und die Drahtpreiſe um fl für den Metercentner

Die Generalverſammlung der Aktiengeſellſchaft Vulkan beſchloß
bei einem Rohgewinn von 112,514 M und einem Reingewinn von 43,900 M
1 Proz 1887/88 2 Proz Dividende zu vertheilen und wählte die aus
ſcheidenden Aufſichtsrathsmitglieder wieder Die Ausſichten des laufenden Jahres
urd als befriedigend bezeichnet da bis April 1890 der Kohlenbedarf ge

e t
Aktienbrauereigeſellſchaft Friedrichshöhe vormals

Patzenhofer Jn der Aufſſichtsrathsſitzung am 15 d beſchloß der Aufſſichts
rath der Generalverſammlung vorzuſchlagen die Abſchreibungen in der bekannten
Weiſe vorzunehmen und die Dividende auf 45 Proz feſtzuſetzen

Aktiengeſellſchaft für Fabrikation techniſcher Gummi
waaren C Schwanitz u Co Dem Aufſichtsrath iſt ein Abſchluß für die
erſten drei Viertel dieſes Jahres unterbreitet worden Danach ſtellt ſich der
Gewinn derſelben annähernd bereits ſo hoch wie der des vorigen ganzen Jahres

ergebniſſes

Eiſenbahn Einnahmen Die Saalbahn vereinnahmte gegen
1888 endgiltig im Sept 10,743 M und ſeit 1 Jan 107,320 M miehr gegen
vorläufig 15,514 M bezw 142,244 M mehr

Börſe zu Halle a S
Halle 17 Okt Preiſe mit Einſchl der Maklergebühr für

1000 kg netto Weizen ruhig 165 195 M Roggen
feſt 166 bis 177 M bei ſchwachem Angebot Gerſte
Brau ruhig 170 bis 190 bochf in Poſten bis 197
Mittelqual weniger beachtet Futter 130 160 M Hafer feſt 156bis 165 M Mais M Raps Rübſen Erbſen Viktoria
177 186 M Kümmel ausſchl Sack für 100 Kilo netto 38 M
Stärke einſchl Faß von 100 Kilo Jnhalt per 100 Kilo
netto Halleſche prima Weizen 39,00 bis 40,00
abfallende Sorten billiger Preiſe per 100 Kilo netto
Linſen 2640 M Bohnen 16 18 M Lupinen M
Kleeſaaten ohne Geſchäft Futterartikel Futter
m ehl ruhig 13 vis 15 M Roggenkleie9,75 10,25 Weizenſchalen 8,75 9,00 Weizengrieskleie 9,00 bis 9,25 M Malzkeime helle 10,50 bis
11,50 dunkle 9,00 bis 10,00 Oelkuchen 14,50 bis
15,50 Mal z 29,50 bis 31,00 Rüböl 67,00
Petroleum 24,60 25,00 Sol a röl 0,825/80 knapp 17,50
bis 18 Spiritus 10,000 Liter Proz matt Kartoffel mit 50 M Verbrauchsabgabe 55,40 M mit 70 M
Verbrauchsabgabe 35,60 M

Halle 17 Okt Bericht über Heu und Stroh Mitgetheilt von Walter Fritze Heu und Stroh Exportgroßgeſchäft
Sämmtliche Preiſe für 50 kg Roggen Langſtroh Handdruſch
3,00 3,30 M Maſchineuſtroh loſe 2,25 2,50 M Hie
ſiges Heu 3,50 4,00 M Auswärtiges Heu 3,00 bis
3,75 Kleeheu 3,50 4,00 M Gepreßtes Maſchinen
Stroh 2,50 2,75 M Prima Torfſtreu 1,65 M SekundaTorfſtreu 1,55 M

Waſſerſtäude
r bedeutet über unter Rull

Saale und Unſtrut Fall Wuchs
Artern Brückenpegel 15 Okt 11,49 16 Okt 1,101 39
Weißenfels Oberpegel 2,78 2,90 12do Unterpegel S 1,80 2,301 50Halle Unterh 16 Ott 72,70 17 Oli 2,72 2Trotha 3,70 D 43,70 5 nAlsleben Oberpegel 15 Ott 12,56 16 Okt 42,831 27

do Unierpegel 4 2,32 e 43,359 1,03Kalbe Oberp e 17 1,56 1,88do Unterp 126 I 2Moldau Jſer Eger Elbe
Budweis 14 Okt 0,10 15 Okt 40,92 12Prag 40,49 v 0,61 12Jungbunzian 0,2 a 0,20 2Lanun e 7 40,35 9 m 50Vardubi e 0,76 4 0,68 8 nBraudeiſk 40,94 e G 40 ,88 6 SMelnichk 2 0,66 40,690 3Lettmeritz 40,44 40,50 6Auſſig 40,89 40,85 4Dresden 16 Ott 0,19 16 Ott 0,14 4 2Torgau 42,38 a 12 081 30 SWittenberg I 2,80 T 12,94 a 14272 a 32 77 31Barby 7 2,67 43,12 45Magdeburg 2,36 i 2,56 20Tangermünde 43,10 3,03 7Wittenberge 13,88 172 761 12Dömitz Peg 2,40 132,301 10Laue rg 7 J 2,40 I 2,38 37 Vermiſchtes Beobachtet in der M tCührondeeeergelictgeahzeit nach amtlichen Depekgen der Abniglichen

Konfnl Meier in Bremen
Meier wurde wie uns vom 16 d aus Bremen berichtet wird
am abend zur Vorfeier ſeines achtzigſten Geburtstages ein

roßartiger Fackelzug dargebracht Heute findet zu Ehren des
elben in der Börſe ein Feſteſſen ſtatt an welchem 750 d

theilnehmen werden Ueberaus zahlreiche telegraphiſche und brief

Dem Konſul H
Pegelftation zu Trotha

Am 16 Okt
7 Uhr Vorm 303 Centimeter ſteigt

Pegelſtation zu Barby
Am 16 Okt Ws Uhr Vorm 350 Centimeter ſteigt

Die Nordd Allg

ELetzte Rachrichten
Berlin 17 Okt Fernſprech Nachrichten der n

Ztg ſchreibt Nach einem Telegramm
Reuter ſchen Bureaus aus Auckland vom 15 d ſoll Deutſch
land ſich geweigert haben Mataafa als König von Samoaanzuerkennen Dieſe Nachricht klingt nicht unwahrſcheinlich

doch iſt anzunehmen daß auch die Vertreter der beiden anderen
Vertragsmächte in Apia ſich über die Wahl eines ſamoa
niſchen Königs im v Sinne ausgeſprochen haben
denn es iſt zur Genüge bekannt daß auf der Berliner
Samoakonferenz im Frühjahr d J Deutſchland Eng
land und Amerika ſich ausdrücklich dahin geeinigt haben
Malietoa als König anzuerkennen und nicht Mataafa

Fürſt Bismarck erhielt wie die StaatenKorreſp mit
theilt geſtern nachmittag 3 Uhr den Beſuch des ruſſiſchen
Botſchafters Graf Schuwaloff welcher über eine Stunde
bei ihm verweilte Anderweitig wird mitgetheilt daß Graf
Walderſee dem Fürſten Bismarck einen längeren Beſuch
abgeſtattet hat

Die Nat Ztg ſchreibt Was über die während der An
wefenheit des Zaren in Berlin ſtattgehabten politiſchen
Beſprechungen verlautet läßt annehmen daß dabei ſpeziell inter
nationale Fragen insbeſondere die auf die Balkanftaaten bezüg
lichen nicht berührt worden ſind daß alſo in dieſer Beziehung an
dem bisherigen Stande der Dinge ſich nichts geändert hat
Der Meinungsaustauſch dürfte ſich auf die allgemeinen
europäiſchen Verhältniſſe namentlich auf die Stellung des
Dreibundes zu Rußland und Frankreich bezogen haben Sollte
wie es den Anſchein hat für den Zaren vor dem Beſuche in
Berlin noch ein Zweifel darüber obgewaltet haben daß dem
Dreibunde jeder aggreſſive Angriff auf Rußland fernliegt und
dieſer Bund und insbeſondere Deutſchland weit entfernt von
der Abſicht iſt auf einen Krieg mit Frankreich hinzuarbeiten
ſo wird Kaiſer Alexander in dieſer Beziehung die vollſte Be
ruhigung aus Berlin mit fortgenommen haben Daß er ſie
in der That gewonnen hat glaubt man aus dem Verlauf
folgern zu können welchen der perſönliche Verkehr mit unſerm
Kaiſer ſchließlich genommen Jnſoweit wird der Beſuch
des Zaren in wohlunterrichteten Kreiſen als ein Ereigniß
betrachtet welches das Vertrauen auf die Erhaltung
des Friedens zu befeſtigen geeignet iſt

Aus Rom wird der Voſſ Ztg gemeldet Die Nachricht
der Gazetta di Venezia von einer angeblich letzthin geplanten
Landung italieniſcher Jrrendentiſten an ver iſtri
ſchen Küſte iſt falſch Ein bekanntes Mitglied des Jrren
dendiſtenComites erklärt bei dieſer Gelegenheit daß zur Zeit
des Beſuches Humberts in Wien eine ſolche Landung beab
ſichtigt war um die öſterreichiſch italieniſche Verſtändigung zu
hindern

Aus London wird gemeldet Fürſt Ferdinand von
Bulgarien wird demnächſt hier erwartet

Der König von Portugal hat geſtern vormittag die
letzte Oelung empfangen

Aus Schleswig wird berichtet Eine vom däniſchen
Wahlverein einberufene Wählerverſammlung die unter
Betheiligung von zahlreichen Deutſchen äußerſt ſtürmiſch ver
lief wurde aufgelöſt Hervorragende däniſche Agitatoren waren
als Redner erſchienen

Allgemeine Ueberſicht der Witterung am 16 Oktober
Eine breite Zone hohen Luftdruckes erſtreckt ſich vom weſtlichen Mittelmeere

nordnordoſtwärts nach Finnland zwei Depreſſionsgebiete trennend von denen
das eine über Nordweſt das andere über Südoſteuropa liegt Jn Central
europa iſt das Wetter ruhig kühl theils heiter theils neblig ohne neunens
werthe Niederſchläge nur im nordöſilichen Deutſchland liegt die Temperatur
noch über der normalen Krakan meldet 29 Warſchau 28 ma Regen

Beobachtung der Meteor Station zu Halle

T 16 u s ar O ZBarometer Millimeter 756 4 754 4Thermometer Celſius ,2 2,6Rel Feuchtigleit 81 83ind ONO 1 O 1Halle 17 Okt Das prächtige Meteor am Abend des
15 deſſen Erſcheinen ſchon geſtern gemeldet worden iſt
weiter noch an den Orten Weimar Eisleben Mausfeld
Roßleben Altenburg und im Braunſchweigiſchen beobachtet worden wie uns bezügliche Berichte melden Jn einer
Mitthlg der M Z aus Braunſchweig heißt es u Plötzlich
fiel ein ſo ſtarker Lichtſchein auf meinen Weg daß ich erſchrocken
in die Höhe fuhr und nun am Oſthimmel ein Meteor von ſo
blendender Schönheit gewahrte daß ich wie gebannt ſtehen blieb
Jch ſah eine kraftvoll in hellblauem Lichte erſtrahlende Feuer
kugel welche ſich ſcheinbar langſam in der Richtung von Nord
Oſt nach SüdWeſt vorwärts bewegte Die Kugel welche auf
ihrer Bahn den ganzen Süd Oſt Himmel erleuchtete ſodaß alles
Sternenlicht zu erlöſchen ſchien blieb einen blauen Streiſen

dann aber platzte ſie und es entſtanden nun wohl ein Dutzend
kleiner Kugeln deren Licht zwar ſehr hell aber minder blau als
das der Hauptkugel war Die neuen Kugeln verſchwanden im
nächſten Momente Beim Zervplatzen der Kugel glaube ich ein
ſchwaches Kniſtern gehört zu haben

m

Viehmärkte
Bamberg 16 Okt Meßviehmarkt Der Geſammtbetrieb betrug

991 Stück Großvieh einſchl 42 Stück Bullen dann 309 Kälber und 3739 Stück
Schafe Handel ziemlich lebhaft bei bisherigen Preiſen rtOchſen geſucht
ohne daß der Bedarf gedeckt werden konnte Jungvieh ſehr degehrt und total
ausverkauft Die jüngeren Bullen zur Zucht größtentheils verkauft und hierfür

bis 350 M angelegt Die Preiſe für Export Ochſen ſchwankten zwiſchen
und 900 M Der Schweinemarkt war ſehr gut be die Preiſe

ſchr hoch Der Schafmarkt war infolge reger Kan ſehr deledt Die
Preiſe waren infolgedeſſen ungewöhnlich hoch ſo galten fette m 86 Mheurige Lämmer 3 M und Jährlinge 40 M das e RNächſter

bar am 22 Qt

Fahrwaffertiefen der Saale
Am 15 Oktober

1,70 mm et Rothenburg im Oberſchleuſengraben

Von der Anhaltiſchen Grenze bis Kalbe
1,70 mm bei Wispitz km 2,4

Wetterbericht der Deutſchen Seewarte vom 16 Okt
8 Uhr morgens 2 Uhr nachmittags

c inStationen Barom Therm Wind Stationen Barom Therm ind
mm o rechtweiſ mm e echtweif

112 B 12BMemel 7617 10 1 1 Memel 765 0 12 0 R 3Kiel 64 8 7 SO i Hamburg 765 0 12 2 SO 2
Hamburg 765 7 6 OSO 1 Wien 62 9 11 0 W 3Borkum 63 2 4 SSO 4BValentia 56 1 13 9 WSeSW 4
Münſter 764 3 0 SSO 1 Petersburg 764 8 13 3 W WKaſſel 65 9 8 ſtill aparandaBerlin 66 9 4 ſtill StockholmBreslau 649 3 W 4e e 65 1 27 i Ausſichten f d Witterung des 17 Okt
griedrichsh 65 6 28 2D 2Heit ſtellenw nebl Wetter ſchwacheRuinen 66 7 7 O 3Luftbewegung ſtellenw Nachtfroſt

hinterlaſſend während der Dauer von etwa 3 Sekunden rund



Iiebenthal Co
vormals Siegmund Uaagen

1A

in grosser Auswahl
Ungarnirte Hüte zu Pabrikpreisen Garnirte Damenhüte
Prima glatte Woll Filzhüte u n a r50 Pfg 75 Pfg M I N 1,25 N 1,50 Garnirte Damen Filzhüte

Fehte Haar Filz Hüte Garnirte Damen Sammethüte
Extrafeine Seidenvelpel und Plüsch IIüte Garnirte Damen Plüsch und Pelz IIüte

m 300 Beliebte Federhüte 300
el FAützem Feld Baretts Lange Stranßfedern

I O eS grosses Parbensortiment Stück Mk 1,25 bis 12 Flarlt
Linonfacons 10 Pfg bis 50 P Fantasiefedern

Mädchen und Mnaben Vilzhüte Stück von 0,10 bis 4,50

Gesfehtseelhlieſer Stück r bis e
n

J S e S e 53 v n s r S X e ee S S S F e S r ei v ne j n ſah ine n ſn m
t Si S e bieter vollſtändigen S

n gt t F an ralätWolie enstereBecoreatüoan ne ur n oſfe lCons S für echte Glasmalerei S
e S ueber 800 verſchiedene Muſter in Bildern Grundmuſtern Borden Ecken Rofetten e lieferne Preise s S durchaus farbecht und haltbar Wilh 4ntony Cie Kunstanstalt Gberwinter a Rh
e h e Ausgezeichnet Dir mehrere goldene ſilberne broncene Medaillen und Ehrendiplome S6 ſche h e Sererit ein ganzes Berliner Fabrikations 2 Alleinverb be J i le Gr E t ä h

eſchäft beſtehend in circa S tan ei Z Bulle a r einſt t9000 Stück yocheleganter S m 2 ei c e e re e e eaMädchen Mäntel

nmen t ä V ln e E di e Defabelhaft billig einzukaufen und offerire ſolche nur neueſte e 2 S Metb n ehe Amnercet xpcdition d J Barok Co
noch nie dageiveſenen Preiſen befindet ſich ſeit dem 1 Oktober er Minna Seumiat Friedrichſtr 2 IRegen Mäntel anſchließend Bandagen u Dolmans Gr Ulrichſtraße 4 I I enes Theater Rachſen Sormag den 705 Srh e Winter Mäntel i in allen nur erdenkl Stoffen u Facons S und werden daſelbſt wie auch in dem bisherigen Geſchäftslokale Groſze ſten vunras den Okt

l S Uchte Plüsch Mäntel in glatt und geſtreift Steinſtraße 14 Annoncen für alle hieſigen und auswärtigen Zei im Saalees g nd geſtr tungen zur prompteften und billigſten Beförderung angenommen Zum goldenen Stern
S Visites in den neueſten Facons und Stoffen e 2J Abendräder wattirt mit Seide und Wolle gefüttertStoffräder in allen Stoffen loſe und anſchließend 5 t Das Hat Contor meines Geſchäftes peſiydet ſich pis Lauchstà dtne en e hen Ulrichſtraße 26 J Grosses Concert

Müädchen u Kinder Mäntel in reizenden Stoffen SSämmtliche Waaren ſind nur diesjährige neue Sachen S geh e Geiſt ſtra e 24 S des Seipziger Künßſtlerquartetts

n

e

M und iſt eine derartige Auswahl am hieſigen Platze noch nie S beſtehend aus Sologeſang klaſſiſcherdageweſen II Sof r rdgeſchoß J Lieder Pianoforte zwei neapolitaniſchen
e Mandolinen und einer Contraguitarre

Einlaß 7 Uhm Anf S UhrI u Bernstein jr a I o m lepe eur

Leipzigerſtraße Nr 6 e u h25 Auf meine Firma bitte genau zu 22 Sonntag und Montag den 20 undloußs Banmgart rn Fciſhhelhae e
1 Polizei BezirhRoho Ranto Felle ung n re National Verſicherung Heden Srichinengefahr Fanen Racheit

ſängeren ſchweren Leiden mein lieberkaufen ſtets zu höchſten retten

Gebr Danglowitz Fiſchervlan 2 Niäoht tropfenel 9 am wer Grcäpeſter
Freitag und Sonnabend als den 18 Eduard Stiemeund 19 d Mis ſtehen Motard s Kronen n Tafelkerzen mS 73 t Wilftermarſch jährige Kälber Spickendorf den 16 Oktober 1889

Beerdigung Sonnabend Nachmittagim Gaſthof zum goldenen Hahn in per driginal Pfund Her ßer l Ser 75 Pſ Für den piergtentheil verantwortlich

Merſeburg zum Verkauf König in HalleO Heilmman R Zeitz Gebr Keller Gr Ulr ichstr 10 Expedition Neue Promenade 1
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen
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